69. Jahrgang Berlin, den 5. Oktober 1939 Nummer 40 


ee 


a Schwartzſche i 


Bakanzen-Teitung 


Verlag und Buchdruckerei otto Schwartz & Co. Berlin SW. 68, Brandenburgſtraße Nr. 2 


e 


ms 


0 


AVAIN AET 


Re 


i 
1 = . 
ö „ 
N e A 
SLU Ag N 
* 22 er A 
R 7 . 
. . 
N 
Sic ETT Bor 
ge ＋ 707 
Fa 2 F 1 kt 
: 7 ` Any 
— 2 * 5 
= — 2 
ar 


eg 


ae CaS 2 


m reer 
u wu Ig N 


— = — : vr = 7 7185 Thu g T 
i A e TTEA ci ! {m e i ie * N | 
r l i ty i 
„ er H Bar — Mr U u TONIH l HIE — — nn} | |! 
aa .— ʻi — 1 i i 0 AFIA = f a 51 
U a li \ IA 1 u i a 3 . 


rm Ki sanı Re 


Dr 


ki 


VEALE U RANOR REA AA SA AIOS ORVELA AIKOS ORILA 


War ſchau, von der öſtlichen Vorftadt Praga aus geſehen 


Von links die Türme der Berhardiner-Kirche, des Königlichen Schloſſes, von St. Johann (Kathedrale) und der Jeſuitenkirche 
(Scherl⸗M.) 


See 


DDr ELISE EAE SR OT RIEA NASR RA FENDA 


Bis 10 Stück je 0,20 RM., bis 50 Stück je 0,18 RM., über 50 Stück je 0,15 RM. 


Alle Formblätter usw. berücksichtigen die neuesten einschlägigen Bestimmungen; sie sind den Bedürfnissen der 
gesamtdeutschen Verwaltungen angepaßt und gründen sich auf den Erfahrungen langjähriger Praxis. 
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Unser Vordrucklager bietet an weiteren praktischen Formblättern für den Gebrauch E 5 

bei den Stadt-, Kreis-, Amts- und Gemeindeverwaltungen sowie ihrer Dienststellen an: E E p 
| : 
= : 
e A 121 Gemeinde-Portobuch, kartoniert, 16 Seiten stark, mit einfacher, klarer Uebersicht 8 l 
(Stück) über Verbrauch, Einkauf und Bestand, geeignet sowohl für die kleine (ehrenamtliche) 8 : 
Landgemeinde als auch großstädtische Verwaltung und ihre Nebenstellen. = f 
5 i 
Preis je 0,50 RM., bei Abnahme von 10 und mehr Exemplaren je 0,45 RM. ò i 
Q i 
A 122 Bestellschein, verbunden mit Bestell-Kontrollblatt, Rechnung und Auszahlungs-An- E f 
(Stück) ordnung. DIN A 4 mit DIN A 5-Anhang, rosa. Sehr vereinfachend für die Verwaltungsarbeit! E g 
10 Stück 0,60 RM., 100 Stück 4,20 RM., 500 Stück 18,— RM., 1000 Stück 30,— RM. 5 | 
S : 
TENS A 123 Empfangsschein über eingezahlte Bürgersteuer. A ö 
(Stuck) — i 
DIN A 5, weiß, zu je hundert geblockt: 1,40 RM. 8 i 
5 Blocks (= 500 Stück): 6,— RM. | 
10 Blocks (= 1000 Stück): 10,— RM. g 
5 = f 
bia A 255 Tagesabschlußbuch entspr. den Richtlinien der neuen KuRVO., DIN A3, hellgrün. 2 b 
c = f 
= : 
—— A 256 Tagesabschlußbuch mit Geldsortenzettel zur Bestandsaufnahme, entspr. den Richt- = i 
ien linien der neuen KuRVO., DIN A3, hellgrün. 8 : 
10 Stück 0,65 RM., 100 Stück 4,50 RM., 500 Stück 19,50 RM., 1000 Stück 32,50 RM. 2 i 
S | 
ae A 256a Geldsortenzettel zur Kassenbestandsaufnahme, DIN A 4, hellgrün. g | 
(Stück) 2 ; 
10 Stück 0,40 RM., 100 Stück 2,80 RM., 500 Stück 12,— RM., 1000 Stück 20,— RM. 2 : 
8 i 
A 351 Mahnung (Mahnzettel), DIN A 5, weiß, zu je hundert geblockt. 5 i 
(Stuck) ; 3 ; 
8 A 352 Pfändungsbefehl, DIN A 5, weiß, zu je hundert geblockt. 8 f 
(Stück) — ; 
= 8 
— A 858 Einziehungsersuchen, DIN A 5, weiß, zu je hundert geblockt. E | 
(Stück) — i 
Preise für A 351—353: je Block (100 Stück) 1,40 RM. = 
5 Block (500 Stück) 6,— RM. z f 
10 Block (1000 Stück) 10,— RM. 8 : 
5 
> : 
— . A 360 Ablieferungsheft für Vollziehungs- und Einziehungsbeamte. z : 
(Stück) : 
. Block mit je 50 Empfangsscheinen nebst Durchschriften und Zusammenstellung je Heft = 
0,85 RM., bei Abnahme von 10 Heften und mehr je 0,70 RM. * E 
© — 
3 S 
l RR A 124 Umlaufmappe für alle Dienststellen und Abteilungen, mit Eintragsfeldern, hellblauer 5 É 
(Stück) Aktendeckel (Folio). 3 - 
— © 
C A 124a Umlaufmappe, Eiltsache, rosa Aktendeckel (Folio). = 5 
(Stück) 85 
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Bestellschein: 


Muster kostenlos! 


69. Jahrgang 


Vakanze 


Zentralblatt zur Bekanntmachung offener Stellen 
Deutſchlands ſowie auf dem Gebiete des geſamten 


Erſcheint an jedem Donnerstag. Bezug durch die Poſtämter 
von Monat zu Monat (Kalendermonat); das Beſtellperſonal 
legt vor Ablauf Erneuerungs⸗Quittung vor. Direkt von der 
Geſchäftsſtelle (Streifband): Vorherige Einzahlung mit Poſtſcheck 
oder Anweiſung. Beginn und Dauer beliebig. Weiterſendung über 
die bezahlte Zeit hinaus oder Erinnerung erfolgt nicht. — Durch 
Buchhandlungen nicht zu beziehen. — Fernruf: Berlin 613522, 
Voſtſcheckkonto Berlin 41286. — Erfüllungsort: Berlin - Mitte. 


Schwartzſche 


vereinigte 


„Gtaats⸗, Gemeinde: und alademiſche Schwartzſche Vakanzen⸗Zeitung“ und „Pädagogiſche Schwarkiche Vakanzen⸗Zeitung“ 


bei den Verwaltungs- und techniſchen Behörden 
Unterrichts-, Erziehungs⸗ und Bildungsweſens 


Verlag und Buchdruckerei 


Okto Shwart & Co. 
Berlin SW. 68, Brandenburgſtr. 21 


Berlin, den 5. Oktober 1939 


Nummer 40 


Zeitung 


Bezugspreis: Durch die Poſtämter oder direkt von der Geſchäfts⸗ 
ſtelle unter Streifband monatlich 1,80 RM. (einſchließlich Porto). 
Einzelnummer 50. Rpf. Auslandsporto beſonders. Beſtellung 
durch die Poſtämter iſt einfacher und billiger als direkt beim 
Verlag (Bezug unter Streifband). — Anzeigenpreis: Die vier⸗ 
geſpaltene Millimeterzeile bei Stellenanzeigen 30 Rpf., bei Stellen: 
geſuchen 10 Rpf., für alle übrigen Anzeigen gilt der Tarif auf dem 
Umſchlag. — Geſchäftsſtelle: Berlin SW. 68, Brandenburgſtr. 


Die Stelle des Vürgermeifters 


der Stadt Schloppe, 3000 Einwohner, Kreis Deutſch Krone, Regierungs- 
bezirk Schneidemühl, ſoll ſofort neu beſetzt werden. 

Der Bewerber muß die Vorausſetzungen für die Bekleidung eines 
gemeindlichen Ehrenamts erfüllen, die Gewähr dafür bieten, daß er 
jederzeit rückhaltlos für den NS.⸗Staat eintritt, ariſcher Abſtammung 
und im Falle feiner Verheiratung mit einer Perſon ariſcher Abſtammung 
verheiratet iſt. 

Er muß die erforderliche Ausbildung oder Eignung für dieſes 
Amt befigen. 

Beſoldung nach Gruppe 4b! der Beſoldungsordnung, Ortsklaſſe C. 
Dienſtwohnung iſt vorhanden. 

Die Uebernahme von Nebenämtern iſt nur im Rahmen der 
gemeindlichen Belange und mit beſonderer Genehmigung der Auffichts- 
behörde zuläſſig. 

Der Bewerbung ſind ein ausführlicher Lebenslauf, Belege über die 
bisherige Tätigkeit unter Beifügung beglaubigter Zeugnisabſchriften, der 
Nachweis der ariſchen Abſtammung für den Bewerber und ſeine Ehefrau 
und ein Lichtbild beizufügen. Sie ſind innerhalb eines Monats vom 


Tage der Veröffentlichung ab an den komm. Bürgermeiſter zu richten. 
Perſönliche Vorſtellungen bei dem Unterzeichneten und bei den für 
die Berufung zuſtändigen Stellen ſind ohne beſondere Aufforderung zwecklos. 
Schloppe, den 1. Oktober 1939. 
Der komm. Bürgermeiſter. 
Beſſel, Reg.⸗ Referendar. 


die Stelle des 
Schlachthofleiters 


des Städt. Schlachthofes in Hattingen (Ruhr) 
ſoll baldmöglichſt neu beſetzt werden. 4 

Die Bewerber müſſen approbierte Tierärzte ſein, ſollen 
praktiſche Erfahrungen im modernen Schlachthofbetrieb, in 
tierärztlicher und veterinär-polizetlicher Tätigkeit, ſowie in der 
Fleiſchbeſchau und Nahrungsmittelkontrolle beſitzen. Der Beſitz 
des Befähigungszeugniſſes für die Anſtellung als beamteter 
Tierarzt iſt erwünſcht. Die Stadt Hattingen (Ruhr) zählt 
rund 18000 Einwohner, gehört zur Ortsklaſſe A und zahlt 
3. Z. 3% örtl. Sonderzuſchlag. Die Beſoldung erfolgt nach 
Gruppe A 202 RBO. Dienſtwohnung iſt im Schlachthof vor ⸗ 
handen. Nebenbeſchäftigung iſt im Rahmen der geſetzlichen 
Beſtimmungen möglich. Dafür erfolgt ein 10%ê Abzug von 
den Gehaltsbezügen. Der lebenslänglichen Anſtellung geht 
eine Probedienſtzeit von mindeſtens 6 Monaten voraus. 

Bewerbungen mit ausführlichem Lebenslauf, Zeugnis- 
abſchriften, Lichtbild, Nachweis der deutſchblütigen Abſtammung 
(auch für die Ehefrau) ſind bis zum 1. November bei dem 
Unterzeichneten einzureichen. 


Hattingen (Ruhr), den 25. September 1939. 


Der Bürgermeiſter. 


In Vertretung: 
Wittenius, Erſter Beigeordneter. 


Geſucht für ſofort 


Studienaſſeſſor 


mit Unterrichtserfahrung in Chemie, Mathematik, Biologie, Erdkunde. 


Landſchulheim Gumperda bei Jena. 
Abiturberechtigte Oberſchule. 
Dr. Kleemann. 


Für Internat, zunächſt für Winterhalbjahr, evtl. bis Kriegsende, geſucht 


Hauslehrer, 


ledig, der nicht militärpflichtig, energiſche Perſönlichkeit, lat., mod. 

Fremdſprachen. Beaufſichtigung der Arbeitsſtunden und Abhaltung von 

Nachhilfeſtunden. Freie Station, Gehalt nach Vereinbarung. 
Bewerbungen mit Zeugnisabfchriften an 


Ritterakademie in Liegnitz. 


An der Städtiſchen Mittelſchule in Gottesberg (Schleſien) iſt eine 


Mittelſchulrektorſtelle 


zu beſetzen. Bewerbungen mit den erforderlichen Unterlagen (Lebens- 
lauf, Zeugnisabſchriften, Lichtbild und Nachweis der ariſchen Abſtammung) 
ſind alsbald an den Bürgermeiſter der Stadt Gottesberg (Schleſien) 
einzureichen. 

Gottesberg (Schleſien), den 18. September 1939. 


Der Bürgermeiſter. 


An der Hindenburg ⸗Oberſchule für Mädchen, hauswirtſchaftliche 
Form, zu Gütersloh iſt infolge Verheiratung der letzten Stelleninhaberin 
ſofort die Stelle einer 


Oberſchullehrerin (Gewerbelehrerin) 


zu beſetzen. Gütersloh zählt über 30000 Einwohner und gehört zur 
Ortsklaſſe B. Bewerbungsgeſuche mit den üblichen Unterlagen und 
Lichtbild an den 


Bürgermeiſter der Stadt Gütersloh (Weſtfalen). 


— —— ¹v— ̈ ʒͥvcqʒͤ ˙ Vv.ͤ 5ÄX—:f——̃ . ———1ͥ2ũ᷑t.mẽ4᷑ ³.-m— y 
—— — ͤ A 


Die Zweiganſtalt Aſchersleben (Vollanſtalt) der Mittel⸗ 
deutſchen Gemeindeverwaltungs⸗ und Sparkaſſenſchule 


eröffnet neue Lehrgänge I und II und HS am 


Montag, dem 16. Oktober 1939. 


Lehrgang I läuft aus Ende Dezember 1939, 
Lehrgang II und IHS Ende Januar 1940. 


Dienſtkräfte, die nicht im Bereiche der Provinzialdienſtſtelle Sachſen einſchl. Anhalt des 
Deutſchen Gemeindetages wohnen, können nur mit Genehmigung der für ſie zuſtändigen 
Provinzialdienſtſtelle zugelaſſen werden. Dabei wird darauf hingewieſen, daß in Ghul- 
bezirken, wo auf Grund der derzeitigen Verhältniſſe vorübergehend kein Unterricht ſtatt⸗ 
ſinden oder dem Schulbedürfnis nicht voll Rechnung getragen werden kann, Abweichungen 
von dem Grundſatze der Gebietsſchule inſoweit zu genehmigen ſind, als damit dem einzelnen 
Dienſtanwärter der Beſuch des für ihn in Frage kommenden Lehrganges ermöglicht wird. 


Anmeldungen und Anfragen über Dauer und Koſten der Lehrgänge ſind 
zu richten an den Direktor der Zweiganſtalt Dr. Niſchk, Aſchersleben. 


Bei der Kreiskommunalverwaltung in Brür (Sudetengau) iſt ſofort 


Amtsvormundes 


zu beſetzen. Beſoldung nach Gruppe A 7a RBO. mit Aufſtiegsmöglichkeit 
nach Gruppe 5b RBO. Anſtellung nach dreimonatiger Probezeit und 
Vollendung des 27. Lebensjahres. Bewerber müſſen die erſte Ver⸗ 


waltungsprüfung beſtanden haben und Erfahrungen im Amtsvormund— 
ſchafts- und Jugendamtsweſen beſitzen. 

Bewerbungen mit Lichtbild, Lebenslauf, beglaubigten Zeugnisabſchr. 
und Nachweis der ariſchen Anſtammung fofort erbeten. 


Brüx (Sudetengau), am 27. September 1939. 


Der Landrat. 
Kreiskommunalverwaltung. 


Röntgenaſſiſtentin 


für das Städt. Krankenhaus zu Crimmitſchau für mögl. bald geſucht. 
Ausführliche Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisabſchr. 
und Angabe der Gehaltsanſprüche werden umgehend erbeten an 


Dberbürgermeiſter zu Crimmitſchau in Sachſen 
(Perſonalamt). 


— —— — 


Bei der Aufbauverwaltung des Landkreiſes Nikolsburg (Niederdonau), 
3. Z. Ortsklaſſe C, find ſofort folgende Stellen zu beſetzen: 


1. Leiter der Kämmereiverwaltung, 


Kenntniſſe in der allgemeinen Finanzverwaltung, Vermögens; und 
Schuldenverwaltung, Kreishaushaltsweſen, Kaſſen⸗ und Rechnungs⸗ 
weſen, Steuerweſen erforderlich. 


> Leiter des neu zu errichtenden Rechnungs- 
. und Gemeindeprüfungsamtes, 


gründliche Fachkenntniſſe erforderlich. 


3. Mehrere Verwaltungsangeſtellte 


(auch weiblich) für die allgemeine Verwaltung, Gemeindeaufſichts ; 
angelegenheiten, Haushalts-, Kaffen» und Rechnungsweſen, Gemeinde- 
prüfungsamt, Finanz» und Steuerweſen ſowie Fürſorgeamt. 
Die Beſoldung zu 1 und 2 richtet ſich nach 4c? RBO. und bei den 
Angeftellten- Vergütungen nach Gruppe VII bzw. Vib TO. A, je nach 
Leiſtung und Vorausſetzungen. Geeignete Bewerber wollen die üblichen 
Bewerbungspapiere umgehend einreichen Aufſtiegs möglichkeiten vorhanden. 
Der Landrat (Kreiskommunal verwaltung). 


ATL Sedite 


für Hoch⸗ und Tiefbau mit Abſchlußprüfung einer höheren 
techn. Lehranſtalt möglichſt zum 1. November 1939 geſucht. 

Bewerber müſſen eine mehrjähr. Tätigkeit bei Behörden, 
möglichſt bei Kreisbauämtern, und die Befähigung zur 
ſelbſtändigen Bearbeitung der Angelegenheiten des Baues 
ländlicher Gemeindewaſſerleitungen und des Wohnungs— 
und Siedlungsweſens — auch in verwaltungsmäßiger 
Hinſicht — nachweiſen können. Beſoldung erfolgt nach 
Vergütungsgruppe Va der Tarifordnung A für Gefolg- 
ſchaftsmitglieder im öffentlichen Dienſt. 

Bewerbungsgeſuche mit den üblichen Unterlagen, auch 
Lichtb. u. der Angabe der früheſten Antritts möglichkeit an den 


Vorſitzenden des Kreisausſchuſſes 
in Hannoverſch Münden. 
Kratzin. 


Br 
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Bei der Kreiskommunalberwaltung in Belgard (Pommern) ift 


eine Kreisausſchußſelretärſtelle 


zu beſetzen. Beſoldung nach Gruppe A 7a RBO. Anſtellung nach etn- 
jähriger Probezeit und Vollendung des 27. Lebensjahres. Bewerber 
müſſen die erſte Verwaltungsprüfung beſtanden haben und Erfahrungen 
auf ſämtlichen Gebieten einer Kreiskommunalverwaltung beſitzen. 

Bewerbungen mit Lichtbild, Lebenslauf, beglaubigten Zeugnis⸗ 
abſchriften, Nachweis der ariſchen Abſtammung und politiſchem Zuver- 
läſſigkeitszeugnis ſofort erbeten. 


Der Landrat des Kreiſes Belgard (Pommern). 


Sofort geſucht 


je ein Studienaſſeſſor 


mit Lehrbefähigung oder Unterrichtserfahrung 
a) in Mathematik, Chemie, Biologie 
b) in Latein, Deutſch, Geſchichte. 
Landſchulheim Gumperda b. Kahla (Thüringen) 
(Abiturberechtigte Oberſchule für Jungen). 
Dr. Kleemann. 


An der Bismarck⸗Mittelſchule in 
Naugard (Pommern) ift ab ſofort eine 


Mittelſchullehrer⸗ 


Ein Mathematiler, 


ein Lehrer 
ür Deutſch, Geſchichte, Latein, 


Mittelſchullehrerin⸗ ein Turn- u. Gportlehrer 


ſtelle 


mit den Fächern Mathematik, Erd- 
kunde und evtl. Zeichnen zu beſetzen. 
Für männliche Bewerber auch Leibes- 
übungen erwünſcht. 

Naugard iſt eine landſchaftlich ſehr 
reizvoll gelegene Kreisſtadt mit guten 
Verbindungen nach Stettin und zur 
Oſtſee. Meldungen mitentſprechenden 
Unterlagen find umgeh. an den unter. 


zum 1. 10. 1939 oder ſpäter geſucht. 
Ledige oder alleinſtehende Bewerber 
wollen Zeugniſſe, Bild, Lebenslauf 
ſenden an 

Landſchulheim Höfinghoff, 
Garenfeld über Schwerte (Ruhr). 


Hauslehrer, 


geprüfter, zum 1. November geſucht 
für Lat., Quartaner. Nur ſchriftliche 


zeichneten Bürgermeiſter zu richten. Bewerbungen mit Gehaltsanſpr. und 


Naugard (Pomm.), 30. 9. 1939. 
Der Bürgermeiſter. 
Dr. Blankenburg. 


Hauslehrerin 
oder Abiturientin 


für Mädel, Untertertia, zum 


1. oder 15. Oktober geſucht. 
Frau Kreutzberger, 
Hochlindenberg, 

Kr. Gerdauen (Oſtpreußen). 


Hauslehrer 


zu 12 jähr. Quartaner geſucht. Angeb. 
mit Bild, Zeugn. u. Gehaltsanſpr. an 
Forſtmeiſter Melsheimer, 
Ershauſen (Eichsfeld). 


Briefe mnit 
Kennwort 


Jeder Brief, der an uns zur Weiter 
beförderung eingesandt wird, muf 
mit Portomarke versehen sein. 
Abholung aus der Geschäftsstelle 
findet nicht statt. 


Es wird gebeten, den inneren Um 
schlag des Briefes mit dem Kenn 
wort, und zwar in der linken oberen 
Ecke, zu versehen und rechts die 
Freimarke aufzukleben, so daß wir 


fängers schreiben können. 


Anschreibens bedarf es nicht. 


Offerten „Eingeschrieben“ an uns 
zu senden, hat keinen Zweck, da ein 
Anspruch auf Rückgabe an uns da: 
durch nicht erwächst. Wir geben die 
Offerten im gewöhnlichen Brief ar 
unsere Auftraggeber weiter. 


Geschäftliche Empfehlungen una 
sonstige Angebote werden nicht als 
„Offerten“ befördert; sie werden 
entweder, wenn Porto beigefügt ist 
den Einsendern zurückgesandt, sons: 
vernichtet. 


—— e m LU un 


Zeugnisabſchriften an 
Dr. F. Winckler, Wolfshagen, 
Poſt Richtenberg (in Vorpommern). 


Bei Bezug der Zeitung 
durch die Postämter 


wolle man Beschwerden über un- 
regelmäßige Lieferungen nur bei 
dem Postamt anbringen, bei 
dem die Bestellung erfolgte. Wir 
liefern die Zeitung rechtzeitig zur 
Beförderung auf, daher ist die 
Post zur pünktlichen Lieferung ver- 
pflichtet. Eine Mitteilung an uns ist 
zwecklos, da wir zur Abhilfe nichts 
tun können. Nur der Empfänger der 
Zeitung ist zur Beschwerde berechtigt. 


Die Magdeburger höhere Privat- 
ſchule ſucht zum 6. Oktober oder 
ſpäter ariſche 


(Studienaſſeſſor, akadem. Mittel⸗ 
ſchullehrer uſw.) für Biologie. Lehr- 
befähigung in Mathematik erwünſcht. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeug- 
niſſen, Lichtbild u. Gehaltsforderung 
bei freier Station an 
Dr. R. Wilde, 
Magdeburg, Moltkeſtraße 12c. 


Suche für Oktober ev. 


Hauslehrer 


für meinen 11 jährigen Jungen 
(Quinta, Engliſch) und 6 jähr. 
Mädchen (1. Grundſchuljahr). 
Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Photo, Zeugniſſen erbeten. 
Frau v. Hindenburg, Neudeck 
bei Freyſtadt (Oſtpreußen). 


Für die hieſige private Familien- 
ſchule (Kl. 1—5 der Oberſchule) wird 
für ſofort eine 


Lehrkraft 


für Mathematik und Naturwiſſen⸗ 


ſchaften geſucht. Gehalt monatlich 
200 RM. und Kaſſenfreiheit. 
Lehnin (Mark), 12. 9. 39. 

Der Vorſitzende des Kuratoriums. 


die Rheiniſche Provinzial⸗Straßenbauverwaltung 
ſucht zum baldigen Eintritt noch mehrere 


Bauaſſeſſoren, Diplom⸗Ingenieure 
und Tiefbauingenieure. 


Bei Bewährung iſt baldige Uebernahme in das Beamtenverhältnis möglich. 
Tiefbauingenieure müſſen abgeſchl. techn. Mittelſchulbildung nachweiſen. 
Vergütung für Bauaſſeſſoren und Diplom⸗Ingenieure nach Gruppe III, 
II und J, für Tiefbauingenieure nach Gruppe Via, Va und IV der TO. A 
vom 1. 4 1938. Ariſche Abſtammung iſt nachzuweiſen. Ausführliche 
Bewerbungen mit Lebenslauf, beglaubigten Zeugnisabſchriften, Angabe 
des früheſten Eintrittstermins und der Gehaltsforderung ſind zu richten an: 


Oberpräſident der Rheinprovinz 
(Verwaltung des Provinzial verbandes) 


Düſſeldorf, Landeshaus. 


Städt. Revierförſterſtelle 


(Beamter), ca. 300 ha, Beſ.⸗Gr. A 4f, Ortsklaſſe D, Jagd z. 3. 
verpachtet, umgehend anderweit zu beſetzen. Bewerbungen er- 
fahrener, geprüfter Förſter mit ausführl. Lebenslauf, Zeugnis- 
abſchriften, Lichtbild und Abſtammungsnachweis ſowie Referenzen 
umgehend erbeten an 


Oberbürgermeiſter Crimmitſchau (Sa.), Perſonalamt. 


Bei der aufſtrebenden Kreis- und Garniſonſtadt Heiligenbeil (3. Z. 
11000 Einwohner) iſt die Stelle eines l 


Stadtinſpektors 


mit einem Zivilanwärter zu beſetzen. Probezeit 6 Monate, die bei 
Bewährung abgekürzt werden kann. Beſoldung 4c, Ortsklaſſe B. 
Verlangt wird abgelegte II. Prüfung, ſowie gründliche Kenntniſſe und 
praktiſche Erfahrungen der Vermögens- und Schuldenverwaltung ſowie 
der Perſonalangelegenheiten. 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen einſchließlich Lichtbild ſind 
umgehend einzureichen. 


Heiligenbeil, den 29. September 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


NINA NN 


Bei der Selbſtverwaltung des Landkreiſes Dux (Sudetengau) find 
fofort folgende Angeſtelltenſtellen zu beſetzen: 


Allgemeine Verwaltung 


eine perfekte Stenotypiſtin — Gruppe VII TO. A. 


Kreisbauverwaltung 


ein bautechniſch vorgebildeter 
eine Stenothpiſtin — Gr. IX T 


Kreiskommunallaſſe 


ein Angeſtellter oder eine Angeſtellte mit Erfahrungen im 
Kaſſen⸗ und Rechnungsweſen — Gruppe VII TO. A. 


Rechnungsprüfungsamt 
ein Rechnungsprüfer, der bereits in einem 
ähnlichen Amt gearbeitet hat — Gruppe VII TO 
Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild und begl. Zeugnisabſchriften 
ſind umgehend einzureichen. 
Dux (Sudetengau), den 21. September 1939. 


der Landrat. 
aal 


Zeichner — Gr. VII TO. A, 
O. A. 


gleichen oder 
. 


Tüchtige Geſundheitspflegerin 


für ſofort oder ſpäter geſucht. Bewerbung an das 
Staatliche Geſundheitsamt in Croſſen (Oder). 


Junger, fleißiger 


Kaſſengehilfe (in) 


für Durchſchreibebuchführung in 3000. 
Einwohnergemeinde geſucht. Beſol⸗ 
dungsgruppe VII TO. A. 


Der Bürgermeiſter. 
Schenefeld (Kr. Pinneberg), 
über Hamburg- Blantenefe. 
— 
Wir teilen unſern Leſern noch die folgenden 
uns bekanntgewordenen Stellenausſchrei⸗ 


bungen mit, die teilweiſe ſchon in Zeitungen 
uſw. veröffentlicht worden ſind. 


Die neu eingerichtete Stelle des 


Stadtbaurats 


(Beigeordneter) der Stadt Haldens- 
leben, rund 18 500 Einwohner, Kreis 
Haldensleben, Reg.⸗Bez. Magdeburg, 
ſoll alsbald beſetzt werden. 

Der Bewerber muß neben den 
allgemeinen Vorausſetzungen eine 
abgeſchloſſene Hochſchulbildung be» 
ſitzen, Erfahrungen auf dem Gebiete 
der Baupolizei, der ſtädtebaulichen 
Planung und des Wohnungs- und 
Siedlungsweſens haben (Hochbauer) 
und in der Lage ſein, die geſamte 
ſtädtiſche Bauverwaltung zu leiten. 
Beſoldung nach Gr. A 2c? Reichs · 
beſoldungsordnung, Ortskl. B. Die 
Frage der Zuläſſigkeit von Neben - 
beſchäftigung richtet ſich nach den 
beamtenrechtlichen Beſtimmungen. 

Perſönliche Vorſtellungen bei dem 
Unterzeichneten und den für die Be. 
rufung zuſtändigen Stellen ſind ohne 
beſondere Aufforderung zwecklos. 

Haldensleben, den 27. Sept. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 
Wolter. 


Die Stelle des Verwalters 
für das Kreiskrankenhaus in Aſch 
(Gau Sudetenland) iſt ſofort zu 
beſetzen. Dem Stelleninhaber liegt 
die Leitung des kaufmänniſchen 
Betriebes, des Einkaufs und der 
Verwaltung ob. Es wollen ſich 
daher nur ſolche Kräfte bewerben, 
die an ſelbſtändiges Arbeiten ge⸗ 
wöhnt ſind und über weitreichende 
Kenntniſſe aus der Praxis verfügen. 
Die Bezahlung erfolgt auf Grund 
der Lohnordnung für öffentliche 
Krankenanſtalten im Wirtſchafts⸗ 
gebiet Sudetenland. Bewerbungen 
mit ausführlichem Lebenslauf, Licht ⸗ 
bild, Zeugnisabſchriften und Nach; 
weis der ariſchen Abſtammung 
(gegebenenfalls auch für die Ehefrau) 
find umgehend an den Unter- 
zeichneten einzureichen. 


Aſch (Gau Sudetenland), 19. 9. 39. 


Der Landrat. 
Dr. Manner. 


Für die zweite Klaſſe der im 
Aufbau begriffenen Mittelſchule in 
Wedel (Holjtein) — 9000 Cinw , 
an der Niederelbe, Bahn- und 
Dampferverkehr nach Hamburg — 
wird zum 1. April 1940 


ein. Mittelſchullehrer 


mit Lehrbefähigung für Mathematik 
und Naturwiſſenſchaften geſucht. 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen nebſt Bild werden um- 
gehend erbeten. Perſönliche Vor- 
ſtellungen ohne Aufforderung ſind 
unerwünſcht. Wedel gehört zur 
Ortsklaſſe B. 
Der Bürgermeiſter in Wedel (Holſt.). 
Dr. Ladwig. 


Für das Kreiskrankenhaus in Aſch 
werden geſucht: 


1. 2 Gekundarärzte 
(Aſſiſtenzärzte) 


2. Hilfsarzt (Aerztin) 
Die Stellen zu 1. ſollen ſofort und 
zu 2. am 1. Dezember dieſes Jahres 
beſetzt werden. Die Be zahlung erfolgt 
auf Grund der Lohnordnung für 
öffentl. Krankenanſtalten im Wirt⸗ 
ſchaftsgebiet Sudetenland. Bewer⸗ 
bungen find mit ausführl. Lebens- 
lauf, Lichtbild und Angaben über 
die bisherige Tätigkeit, beglaubigten 
Zeugnisabſchriften, Nachweis der 
ariſchen Abſtammung (ggf. auch für 
die Ehefrau) und Angaben über die 
politiſche Betätigung an den Landrat 
in Aſch einzureichen. 

Aſch (Sudetenland), 19. 9. 1939. 


Der Landrat. 
Dr. Manner. 


Für das Stadtbauamt wird zum 
baldigen Dienſtantritt ein jüngerer 


Bautechniker 
möglichſt mit der Fachrichtung Tief⸗ 
bau, geſucht. Beſoldung VIa der 
TO. A. Ortsklaſſe B. Bewerber mit 
abgeſchloſſ. Fachſchulbildung wollen 
ſich umgehend melden. Schötmar 
iſt mit Bad Salzuflen räumlich und 
wirtſchaftlich verbunden. 


Schötmar (Lippe), 20. Sept. 1939. 


Der Bürgermeiſter. 
Beckmann. 


Für intereſſantes Großbauvorhaben 
50 km nördlich Berlin werden zu 
ſofort oder ſpäter geſucht: 


Architekten 


für Entwurfs bearbeitung, 


Tiefbautechniler 


mit guten Kenntniſſen im Ver⸗ 
meſſungsweſen, 


Bauführer, 
ein Ingenieur 


für Heizungsanlagen. 
Vergütung entſprechend der Leiſtung 
nach der Allgemeinen Tarifordnung 
und der Tarifordnung A für Ge- 
folgſchafts mitglieder im öffentlichen 
Dienſt (TO A). Bewerbungsunter- 
lagen mit Lebenslauf, Lichtbild und 
Zeugnisabſchriften ſind zu richten an 
Architekt Gu ft. auste, 
Finow (Mark), Biefenthaler Straße. 


Reichsautobahnen 


ſuchen zum ſofortigen Eintritt: 
a) einen 


Schwachſtromtechniker 


für Fernmeldeweſen (automatiſch) 
und Kabelverlegung ſowie Be- 
arbeitung von Entwürfen und 
ſelbſtändige Aufſtellung von 
Schaltplänen, 


b) Zeichner 


oder Zeichnerinnen 
für das Arbeitsgebiet zu a, 


c) tüchtigen Photographen 
für Landſchafts⸗ und Architektur; 
aufnahmen. 

Bewerbungen mit Lebenslauf und 
Zeugnisabſchriften ſind zu richten an 
Reichsautobahnen 
Oberſte Bauleitung Linz (Donau), 
Straße der Sudetendeutſchen Nr. 1. 


Geſucht mehrere 


Reichsbauanwär ter 
für den gehobenen Dienſt, möglichſt 
nicht über 30 Jahre, mit Abſchluß⸗ 
zeugnis einer in die Reichsliſte ein- 
getragenen Bauſchule des Hochbau— 
faches — Oſtmärker und Sudeten- 
deutſche mit 5ſemeſtriger Bauſchule 
des Hochbaufaches — ſowie mit 
mindeſtens 2 jähriger praktiſcher 
Tätigkeit. Ausſichten für ſpäteres 
Vorwärtskommen günſtig. Bewer⸗ 
bungen mit Lichtbild, handgeſchrieb. 
Lebenslauf, Zeugnisabſchr, kurzer 
Erklärung über die ariſche Ab⸗ 
ſtammung und Zugehörigkeit zur 
NSDAP. oder deren Gliederungen 
— oder mit Nachweis der Parteian · 
wärterſchaft oder deren Gliederungen 
bis zum Dienſtantritt — an: 


Oberfinanzpräſident Niederdonau, 
Wien, I., Wollzeile 1. 


Bei der Stadtverwaltung Marlow 
(1850 Einwohner) iſt die Stelle 


eines Stadtaſſiſtenten 


nach der Beſ.⸗Gr. 8a (Wohnungs: 
geld nach Ortskl. D) baldmögl. zu 
beſetzen. Bewerber müſſen die 
1. Verwaltungsprüfung abgelegt 
haben bzw. die Prüfung nach Ab⸗ 
lauf der zunächſt für 3 Monate vor- 
geſehenen Probedienſtzeit ablegen. 
Bewerber müſſen Kenntniſſe in 
Steuerſachen (Grund⸗, Gewerbe, 
Bürgerſteuer) haben. Bewerbungen 
mit den üblichen Unterlagen einſchl. 
Lichtbild ſind bei dem Unterzeichneten 
einzureichen. 

Marlow (Meckl.), 18. Sept. 1939. 


Der Bürgermeiſter. 


Wir ſuchen für unſere Markſcheiderei 
zum möglichſt baldigen Eintritt einen 


1. Bermeilungstechnifer, 
der vor allen Dingen guter Zeichner 
ſein muß. Bezahlung nach dem 
Tarif. Ausführliche Bewerbungen 
mit Lebenslauf, Probezeichnung und 
Zeugnisabſchriften unter Angabe 
der Gehaltsanſprüche und des 
früheſten Eintrittstermins ſind zu 
richten an 
Mannesmannröhren⸗Werke, 
Abt. Steinkohlenbergwerk Königin 
Eliſabeth, Eſſen⸗Frillendorf. 


Diplomingenieur 
oder Bauaſſeſſor 


für Entwurfs bearbeitung und Bau- 
leitung baldmöglichſt geſucht. 
Bayer. Hafenamt, Regensburg, 
Linzer Straße 6. 


Bei der Mädchenberufsſchule Bad 
Reichenhall iſt baldmöglichſt die 
Stelle einer 


Berufsſchullehrerin 
für den geſamten Unterricht an der 
weiblichen Berufsſchule zu beſetzen. 
Bedingung iſt Lehrerinnen⸗ und 
Wirtſchaftslehrerinnen⸗Seminar. 

Befähigung zum Unterricht im 
Maſchinenſchreiben erwünſcht. 

Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen (Lichtbild, beglaubigte 
Abſchriften der Prüfungs⸗Zeugniſſe, 
Lebenslauf, Nachweis der ariſchen 
Abſtammung, polizeiliches und poti- 
tiſches Führungszeugnis) an den 

Bürgermeiſter 
der Stadt Bad Reichenhall. 


Amtliche Vordrucke 


zur Familienunterſtützung 


für Angehörige von Wehrpflichtigen, 
Reichsarbeitsdienſtpflichtigen 
und Luftſchutzdienſtpflichtigen 


Jefzt unerläßlich für alle großdeufschen Verwalfungen! 


Es sind vorerst angefertigt: 


A 400 


(Stuck) 


A 401 


(Stück) 


A 402 


(Stück) 


A 403 


(Stael 


(Stuck) 


Antrag auf Familien unterstützung. 
DIN A 3, vierseitig bedruckt. 


10 St.! 0,60 RM. 500 St. = 18,— RM. 
100 St. = 4, — RM. 1000 St. = 30, — RM. 


Leistungsnachweisung über Familien- 
unterstützung für Angehörige von Wehr- 
pflichtigen, Arbeitsdienstpflichtigen und Luft- 
schutzdienstpflichtigen. 


DIN A 3, dreiseitig bedruckt. 


10 St. = 0,50 RM. 500 St. = 15,— RM. 
100 St. = 3,50 RM. 1000 St. = 25,— RM. 


Uebersicht 


über die im Bereich des Landkreises 


der Stadt 
ausgezahlten Familienunterstützungen. 


DIN A 5, zweiseitig bedruckt. 


10 St. = 0,30 RM. 500 St. 9,— RM. 
100 St. = 2,10 RM. 1000 St. = 15,— RM. 


Nachweisung der Forderungen aus der 
Familien unterstützung. 


DIN A4, einseitig bedruckt. 


10 St. = 0,30 RM. 
100 St. = 2,10 RM. 


500 St. = 9,— RM. 
1000 St. = 15,— RM. 


ll 


Zusammenstellung über die im Bereich 
der Landesabrechnungsstelle ausge- 
zahlten Familienunterstützungen. 


DIN A3, dreiseitig bedruckt. 


10 St. = 0,50 RM. 500 St. = 15, — RM. 
100 St. = 3,50 RM. 1000 St. = 25,— RM. 


Verlangen Sie gleichzeifig auch Muster unserer bewährfen 


neuarfigen Kassen- und Haushalfsvordrucke! 


BESTELLSCHEIN: 


Datum: . 


Ich bestelle hiermit bei Verlag und Buchdruckerei Otto 
Schwartz & Co., Abt. Vordrucklager, Berlin SW 68, Branden- 
burgstraße 21, die obenstehend angegebenen Vordrucke: 


Genaue Behörden- 
und Postanschrift: 


Am Staatl. Geſundheitsamt des 
Kr. Oſterode (Harz) iſt die Stelle eines 


Hilfsarztes 

mögl. bald zu beſetzen. Beſoldung 
nach RBeſGr. A 2c?. Aufſtiegsmög · 
lichkeit n. Bewährung u Ableg. der 
vorgeſchr. Prüfung zum Med.-Rat, 
ftellvertr. Amtsarzt und Amtsarzt. 
Bewerb. m. Lichtb. u. Zeugnisabſchr. 
uſw. an den Amtsarzt. 


Befähigte und erfahrene 


Architekten 
und Hochbautechniler 


(gute Zeichner auch für Details) 
zur Bearbeitung umfangreicher und 
vielſeitiger Bauaufgaben für Troppau 
und den Reichspoſtdirektions Bezirk 
zum baldigen Antritt geſucht. 

Bewerber mit Behördentätigkeit 
werden bevorzugt. 

Beſoldung nach TO. A, je nach 
Dienſtalter und Leiſtung. 

Ausführliche Bewerbungen mit 
Lichtbild, handgeſchriebenem Lebens- 
lauf, lückenloſem Beſchäftigungs⸗ 
nachweis — ariſche Abſtammung iſt 
bei Dienſtantritt nachzuweiſen — 
Gehaltsanſprüchen ſowie Angabe des 
früheſten Antrittstermins an das 
Hochbauſachgebiet der Reichspoſt⸗ 
direktion Troppau (Oſtſudetenland). 


Mehrere 


Reichsbauanwärter 
(gehobener mittlerer Dienſt) für die 
Reichsbauverwaltung zum bald- 
möglichſten Eintritt geſucht. 

Annahmebedingungen: Deutſche 
Reichsangehörigkeit, ariſche Ab⸗ 
ſtammung, unbeſcholten, ſchuldenfrei, 
Alter nicht über 30 Jahre, Abſchluß⸗ 
zeugnis einer in die Reichsliſte ein⸗ 
getragenen Bauſchule des Hochbau- 
faches, zweijahrige Praxis. 

Vorbereitungszeit: 2 Jahre. 

Bewerbungsgeſuch mit ſelbſt · 
geſchriebenem Lebenslauf, Lichtbild, 
Zeugnisabſchriften, Angabe der Zu⸗ 
gehörigkeit zur NSDAP. oder deren 
Gliederungen und der Teilnahme 
am Arbeits- und Heeresdienſt find 
zu richten an 

Oberfinanzpräſident Berlin, 

(Baugruppe), 
Berlin, Kurfürſtendamm 193—194. 


Zum baldmöglichen Eintritt 


Kanzleiangeſtellte 
für Schreibmaſchinenarbeit u. Steno- 
grammaufnahmen in Dauerſtellung 
geſucht. Beſoldung nach Vergütungs⸗ 
gruppe VIII der Tarifordnung A für 
den öffentlichen Dienſt. Ariſche Ab; 
ſtammung Vorbedingung. Bewer⸗ 
bungen mit ausführlichem Lebens · 
lauf, Lichtbild und Zeugnisabſchr. 
ſind einzureichen an das 

Waſſerſtraßenamt Lübeck, 
Muſterbahn 19. 


Mehrere, jüngere 


Hochbautechniker 


für Büro und Bauſtellen geſucht. 
Angebote mit Gehalts forderung und 
Lichtbild an 

Chemiſche Werke, 
Außig- Falkenau G. m. b. H., Außig. 


Für die Stellenausſchreibungen verantwortlich 
Paul Apelt in Berlin⸗Zehlendorf: für der 
Anzeigenteil: Robert Böſche in Berlin 
Neukölln; Druck und Verlag: Verlag un? 
Buchdruckerei Otto Schwartz & Co. 
Berlin SW. 68, Brandenburgſtraße 21. 


Fleiſchbeſchauer, 


Mitte 30, ſucht bald od. ſpäter 
geeign. Stellung als Hallen⸗ 
meiſter i. Schlachthof od. ſonſt. 
ähnliche Vertrauensſtellung b. 
Behörde od. dergl Vertr. m. 
Buchführung, Stenographie, 
Schreibm. War ſchon längere 
Zeit im Bürodienſt bei Kom⸗ 
munalbehörde nebenberuflich 
tätig. Pg. ſeit 1932. Ehrlicher, 
anſtändiger Charakter. M 22 


ach einer Verordnung des Werberats der deutſchen Wirtſchaft iſt 
N die koſtenloſe Aufnahme von Stellengeſuch⸗Anzeigen bzw. von 


Stellengeſuche 


und Stellentauſche 


Stellengeſuche u. Stellentauſche 
müſſen 10 Tage vor Erſcheinen 
der Nummer, für die ſie beſtimmt 
find, in unſerm Beſitz fein; fie 
können koſtenlos wiederholt 
werden, wenn auf die erſte Ber- 
ötfeutlichung keine Angebote 
eingegangen find. 


8 Druckzeilen 
— 24 Millimeter Höhe 


meterzeile feſtgeſetzt. Die nachſtehende Muſteranzeige koſtet 2,40 RM. 
Erdk. und Franz., 48 Jahre alt, ſeit 
Leiter in der Ortsgruppe tätig, fucht | X 10 Rpf. = 2,40 RM. 


Stellentauſch⸗Anzeigen nicht mehr geſtattet. Aus ſozialen Gründen 
wurde jedoch der Preis auf nur 10 Npf. für die 46 mm breite Milli ⸗ 
Akadem. gepr. Mittelſchullehrer, 
Dr. phil., mit Lehrbefäh. in Geſchichte, 
10 Jahren Leiter einer 7 klaſſigen 
Volksſchule und ſeit 1933 als Polit. 
Anſtellung an einer Mittelſchule in 
kleiner Stadt Norddeutſchlands. CO 33 


` 


Stelle als 


Zeichenlehrer, 


zum 1. Januar 1940, an Bolts- oder 
Privatſchule, geſucht. 1,78 m, jung, 
ledig, Pg., z. Z. als techn. Zeichner 
in Behördenſtellung, ſaubere und ge- 
wiſſenhafte Arbeiten, Plan-, Bau-, 
Modellzeichnung, Malarbeiten in 
Aquarell, Oel und Feder, Arbeiten 
vorhanden, 4 Semeſter HL., gute 
Zeugniſſe, übernehme auch einige 
wiſſenſchaftliche Stunden in den 
unteren Klaſſen. B P 75 


Bauingenieur, 37 Jahre, HTL.. 
Examen, vielſeitige Praxis in Hoch- 
und Tiefbau, Gewerbeoberlehrer für 
Bau und Holz, 5 Jahre als Erzieher 


tätig, war Schulleiter und Beamter, 


3. Z. wegen Sterbefall a. D., ſtellt 
ſich erneut als 


Gewerbeoberlehrer 


zur Verfüg. Ländl. Gegend in Weſtf. 
od. Nachbargaue bevorzugt. CL 73 


Lehrerin der landwirtſch. Haus. 
haltungskunde, ſucht Stellung an 


einer ſtädt. Haushaltungsſchule 
od. Internat z. 15. 10. 39. J O 74 


Studienaſſeſſorin, 


Dr. phil., 30 Jahre, D 

Engl., Geſchichte, ſucht Veſchäſtzgung 
an öffentl. od. privater Schule, evtl. 
auch an Berufs- oder Handelsſchule. 
Dienſtantritt ſofort od. ſpäter. ST 72 


p 


Durch Auflöſ. v. Privatſchule z. Oſtern 
freigeword. Lehrerin (Oberlyzeum u. 
Sem. Kl., 6 phil. Semeſter [Deutſch, 
Engliſch, Geſch.], Latinum, 2 J. Haus. 
ſchullehrer- u 6 J öffentl. Volksſchul 
proris, 2. Lehrerprüf.), ſucht Tätigkeit 
an Mittelſchule od. dergl. H E 66 


Erzieher, Reifeprüf. an Gymnaſium 
abgel., Griech., Lat., Geſch. ſtudiert, 
prakt. Erfahr. im Einzel - u. Gruppen” | I 
unterricht an Landſchulheim, ſucht 
Oktober Lehrtätigkeit an IN 
Privatſchule. R 64 


Stellvertretung oder 
Dauerſtellung! 


Studienaſſeſſor, ledig, 


Pg., 1.78 m, Geſch., Deutſch, 
5 8 (Hauptfächer), Unterrichtserf. 
Engl., Franzöſ., Griech., Erdk., ſucht 
Stellvertr. od. Dauerft. an öff., priv. 
oder Wehrmachtſchule oder Verlag. 
Gute Zeugniſſe! Aſſeſſor: gut. ar 
antritt ſofort od. ſpäter. HG 


Mittelſchullehrerin a. D., 60 Jahre, 
geſund, ſucht baldigſt Stellung an 
Schule oder in Familie. CX 68 


Wenn auf ein Stellengeſuch bzw. Stellentauſch keine Angebote ein⸗ 
gehen, kann auf Wunſch eine koſtenloſe Wiederholung in der übernächſten 
Nummer erfolgen. Manufkripte von Stellengeſuchen und Stellentauſchen 
müſſen 10 Tage vor Erſcheinen der betr. Nummer in unſern Händen ſein. 


Erfahrener, älterer 
Pädagoge, 


Prüfung für höheres Lehramt, beſte 
Zeugniſſe, ſucht Hauslehrer- oder 
Schulſtellung. FW 71 


Ir Biologie I, Chemie 1, 
ay 


Mathematik II, Phyſik II, 
Kurzſchrift, 52 J. alt, ar volle 
San e DV7 


Erzieher, eher | 


evtl. Heimleiter, langjähriger 
Jugendführer, gut. Pädagoge, 
bekannt mit allen Sparten der 
Heimerziehung (Landſchul— 
heim, Jugendfürſorge, NSV.), 
jugendpſycholog., juriſtiſche, 

Aelt. elt. Sberſchullehrerin, 

17 Jahre Schuldtenſt Berlin, an Heil- 
ſtätte tätig, die zum Lazarett wurde, 
geſund, Lehrerfahr. in allen Fächern, 
Engliſch, Franzöſiſch, Saten udi 
Bertretung. 


ökonomiſche Kenntnifje, Sadh- 
ENDEN BE Lehrerin, 


verſtändiger und Gutachter für 
Jugendſachen, parteiamtliche 
Tätigkeit für Jugendhilfe, 
29 Ihr. alt, nicht mehr wehr- 
dienſtpflichtig, ſ. Arbeitskreis 
im In: od. Ausland. L C 56 
Nord · 
deutſche, ev., Unterrichtserf. in allen 
Fächern, fließend franzöſ. u. engliſch 
ſprechend, imſtande Turn und Hand- 
arbeits unterricht 3. geben, ſucht Stelle. 
Fräulein Brandt, z. 3. Weinheim 
(Bergſtraße), Wachenbergſtr. 33, II. 
Junge lechn. Lehrerin 
für Handarbeit und Hauswirtſchaft, 


ſportlich gut vorgebildet, ſucht ab 
ſofort paſſenden Wirkungskr. JV 65 


Geſundheitspflegerin (Säuglings- 
pflege), zuſätzliche Soziale Betriebs. 
arbeiterin, in beamteter, ungekünd. 
Stellung, 5jähr. Tätigkeit im ſtaatl. 
Geſundheitsamt, ſucht Tätigkeit als 
Geſundheitspflegerin in einem Bezirk, 
wo Radfahren nicht nötig tft. D Q 69 


Annan 


Aſſeſſor, 


31 J. alt, verh., mit gediegenen 
Kenntniſſen u. Erfahrungen in 
d. Gemeindeverwaltung (Per- 
fonal. Schulweſen, Finanz. 
abteilung, Wohlfahrtsamt, 
Polizei, auch Stadtkaſſe und 
Städt. Werke), ſucht entſprech. 
Stellung bei Kommunal. 
verwaltung oder Induſtrie⸗ 
unternehmen. Bin im Juſtiz · 
dienſt beſchäftigt, möchte aber 
lieber zur Verwaltung. U 25 


Add 


Juriſt, 1. Staatsprüf., alt. Kämpfer, 
ſeit 2 J. Informatoriker b. großſtädt. 
Tae (Steuerw., Kämmerei, Spar. 
kaſſenweſen, wirtſch. Betät., Standes- 
amt), von Reichsleit. der NSDAP. 
zweimal auf Vormerkungsliſte für 
höheren Kommunald. in Gruppe la 
(d. i. alter Pg. mit kom. Praxis), 31 J., 

ferner liter. u. journ. Tätigkeit, ſucht 
geeigneten Wirkungskreis. 8 23 


Volkswirt, 42 J., Kriegsbeſchäd. u. 
militärfrei, langj. Leiter ſo zialpolit. 
u. wirtſchaftl. Organiſation, beſond. 
7 Erfahrung auf ſozialem Gebiet, ſucht 
paſſende Beſchäftigung b. Behörden 
und Verbänden. B 24 


Behördenangeſt. — Regiſtrator, 
gute Erſcheinung, 39 Jahre, evgl., 
ſeit Gründung der neuen Wehrmacht 
bei dieſer (Zahlmeiſterei) tätig, in 
ungekündigter Stellung, möchte ſich 
verändern, nur bei Behörde, nach 
Verg.⸗Gr. VIII TO. A. Geſetzliche 
Kündigung. Kaſſel oder Berlin 
bevorzugt. M5 


unummmmmmmmmmmmmmmmmnm 


Opfer bringt denn je. 


Angehörigen in einer großen Schick— 


ſalsgemeinſchaft 


Unſere tapferen Soldaten an 
der Front erwarten von Euch, 
daß Ihr dem Kriegs-IDAW. 
in dieſem Jahre noch größere 


Sie wollen ihre 


geborgen Pwiffen. 


Verwaltungs und 
Kaſſenangeſtellter 


(alter Kämpfer), 
erſter 


43 J., vor 
Verwaltungsprüfung 
ſtehend, wünſcht ſich nach be- 
ſtandener Prüf. zu verändern. 
Entwicklungsfähige Stellung 
Vorausſetz. Berlin od. Oſten 
des Reiches bevorzugt. H 20 


Verw.⸗Angeſt., 37 J.,“ 1. u. 2. Berw.” 
Prüf., 5 J. Rechng.⸗ u. Gem.. Prüf.. 

Amt, ſucht Stellung als Inſpektor in 
Stadt- od. komm. Kreisverw. (Nord- 
deutſchland bevorzugt). 1 19 


Kaſſengehilfe, 


31 J., ledig, ſucht per fof. Stellung 
als Kaſſierer od. Buhh. uſw. P 21 


Paſſenden Wirkungskr. ſucht 28 jähr. 
Verwaltungsangeſtellter mit erſter 
Prüfung, Reifeprüfung an Gymnaſ. 
abgelegt, 8 Semeſter Griech., Lat., 
Deutſch u. Geſch. ſtud., Grundkennt d. 
franz. u. ital. Sprache, deutſche Kurz ⸗ 
ſchrift ſeit 1927, Maſchineſchreiben, 
Graph. Fähigkeiten. C 17 


Kommunalfach mann, 


Dr. jur., 


Bürgermeiſter 


einer Kleinſtadt, 37 J., Bg., Pol. L., 
91/2 J. kommunale Praxis, ſucht in 
Verw. v. Groß od. mittl. Stadt od. 
öffentl. Körperſch. neuen Wirkungs- 
kreis. Beſte Zeugn. u. Ref. L 15 


Berunltungsangeftellter, 


Pg., 26 Jahre, ledig, mittlere Reife, 
Verwalt.⸗Praxis, ohne Prüf., firm in 
folg. Verw.⸗Zweig.: Spark., Finanz, 
Meldeamt, teilw. Polizei u. Wohl⸗ 
fahrtsamt, ſucht Stellung z. 1. 10. 39. 
Gelegenh. z. Beſ. der Verw.⸗Schule 
erwünſcht. Bevorzugt Klein- oder 
Mittelſtadt. B 13 


L 


Im Interesse der 


Stellensuchenden 


bitten wir die Empfänger von Be 
werbungsschreiben, diese den Ab: 
sendern baldmögl. zurückzuschicken, 
besonders wenn wertvolle Bei- 
lagen verlangt und eingesandt sind 
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Neue Bücher 1 


rn OA IL rr 


Verfaſſungs⸗ und Verwaltungsrecht. Sammlung von Reichs⸗ 
geſetzen,- Verordnungen und »Erlaſſen. Textausgabe mit 
Anmerkungen und Sachverzeichnis, herausgegeben von Prof. 
Dr. C. Sartorius. 13. Auflage. Ergänzungsblätter: Zweite 
Lieferung Mai 1939. München: C. H. Beck. 1939. 
154 Blatt. Preis 4,62 RM. 


Auch zu dieſer Sammlung — vergl. meine Beſprechungen in 
Nr. 27/1938 und 20/1939 dieſer Zeitſchrift — liegt eine neue Lieferung 
Ergänzungsblätter vor. Neben neuen Inhaltsverzeichniſſen nach der 
Zeitfolge und nach Sachgegenſtänden enthält ſie an wichtigem Rechtsſtoff 
u. a. die Eigenbetriebsverordnung vom 21. November 1938, das Geſetz 
über das Feuerlöſchweſen vom 23. November 1938, die Verordnung zur 
Bekämpfung übertragbarer Krankheiten vom 1. Dezember 1938, das 
Luftaufſichtsgeſetz vom 1. Februar 1939, das Zollgeſetz vom 20. März 1939 
(Auszug), Durchführungsverordnungen zum Geſetz über die HI., ferner 
Beſtimmungen zur Eingliederung der Oſtmark, des Sudetenlandes und 
des Memellandes. Die Sammlung verdient nach wie vor ſtarke Be» 
achtung in den Fachkreiſen. Dr. Zehrfeld. 


Das Urkundenſteuergeſetz vom 5. Mai 1936 mit den Durch— 
führungsbeſtimmungen vom 6. Mai 1936. Erläuterungsbuch 
von Ernſt Paul Boruttau, Miniſterialrat im Reichsfinanz— 
miniſterium, 4. erneuerte Auflage. Berlin: Carl Heymann. 
1939. 503 Seiten. Gebunden 13,— RM. 


Daß innerhalb der verhältnismäßig kurzen Zeit von Juni 1936 bis 
Juli 1939 bereits die vierte Auflage des Werkes erſchienen iſt, ſpricht 
für ſeine Güte. Die ſchnelle Aufeinanderfolge der Auflagen erklärt ſich 
hauptſächlich, wie wir bereits früher hervorgehoben haben dadurch, daß 
der Verfaſſer als Leiter des Finanzamts Börſe in Berlin in beſonders 
umfaſſender Weiſe mit dem Geſetz praktiſch zu tun gehabt hat, alſo 
ſpezialiſtiſch in einer Weiſe ausgebildet worden iſt, wie dies auf dieſem 
Gebiet nur wenigen Beamten zuteil werden konnte. Auch in ſeiner 
Stellung als Miniſterialrat im Reichsfinanzminiſterium als Referent der 
Urkundenſteuer hat der Verfaſſer wohl im gleichen Umfange Gelegenheit, 
die gerade in dieſem Geſetz außerordentlich zahlreichen Zweifelsfragen 
vorgelegt zu bekommen. Die vierte Auflage iſt gegenüber den früheren 
Auflagen erweitert. Insbeſondere gilt dies hinſichtlich der Erläuterungen 
der allgemeinen Beſtimmungen. Die Rechtſprechung des Reichsfinanzhofs 
hat, wie bekannt, weiteres umfangreiches Material gebracht; während in 
der dritten Auflage die als Anhang angefügte Ueberſicht der Fundſtellen 
der ſeit dem 1. 7. 1936 ergangenen Urteile des Reichsfinanzhofs nur 
41 Entſcheidungen aufwies, find jetzt weitere 100 Entſcheidungen hinzu⸗ 
getreten. Das Werk wird nach wie vor größten Anklang in ſeinem 
Leſerkreis finden. Rohde. 


Deutſche Verwaltungskartei. Berlin: Verlag für Recht und 
Verwaltung G. m. b. H. 


Die Auguſt⸗Lieferung umfaßt folgende (16) Karten: Veröffent- 
lichungsweſen, Techniſche Nothilfe, Waffenpolizei, Luftſchutz, Invaliden⸗ 
verſicherung, Beſchäftigung ausländiſcher Arbeiter, Vermittlung von 
Arbeitskräften nach dem Ausland, Perſonenbeförderung. Dr. L. 


Handbuch des Steuerrechts. 
H. Luchterhand. 


Ergänzungs⸗Lieferung Nr. 70 iſt am 15. Auguſt erſchienen und 
bietet folgenden Inhalt: 1. Verbot des geſchäftsmäßigen Hinweiſes auf 
die Möglichkeit von Steuererſparungen. 2. Steuergutſcheine. 3. Steuerliche 
Vorſchriften bei der Neugeſtaltung deutſcher Städte. 4. Steuerfreiheit 
gemeinnütziger und mildtätiger Körperſchaften. 5. Einkommenſteuer. 
6. Wegfall der Beſtimmung der Einkünfte aus Wertpapierveräußerungen. 
7. Wehreinkommensſteuer. 8. Berückſichtigung des Gewerbeverluſtes. 
9. Gewerbeſteuerliche Sondervorſchriften für Erwerbs und Wirtſchafts⸗ 
genoſſenſchaften und für Wohnungs- und Siedlungsunternehmen. 

Dr. Lehmann. 


Leiſtungsſtand und Leiſtungsſteigerung der Volksſchule. 
Von Dr. Georg Geißler. Halle (Saale): Hermann 
Schroedel. 91 Seiten. Geheftet 2,80 RM. 


Einer der wichtigſten Beiträge zu dem immer wieder aufgeworfenen 
Problem, der ſich durch genaue Sachlichkeit und vielſeitige, gründliche 
Betrachtung auszeichnet. An der Statiſtik der erreichten Klaſſenziele 
einer halliſchen Volksſchule wird nachgewieſen, daß in den letzten 
30 Jahren die Zahl derer, die bis zur erſten Klaſſe aufſtiegen, ſtändig 
zugenommen hat und die Entlaſſungen aus den niedrigeren Klaſſen im 
gleichen Maße ſanken, daß alfo der Vorwurf einer Leiſtungsverminderung 
nicht ohne weiteres gegeben ſein kann. Einen breiten Raum widmet das 
Heft der Förderung der Leiſtungsſchwachen und gibt beachtenswerte 
Hinweiſe, wie hier erfolgreiche Arbeit anzuſetzen iſt. Rulf. 


Berlin⸗Charlottenburg: Verlag 


In die Bücherei jeder Gemeinde 
und jedes Gemeindebeamten gehört 


der 


Gemeindebeamte 


im dritten Reich 


von Dr. Kurt Nischk, 
Direktor der Zweiganſtalt Aſchersleben (Vollanſtalt) 


der Mitteldeutſchen Gemeindeverwaltungs- und 
Sparkaſſenſchule. 


Ein Handbuch und Nachſchlagewerk für die Beamten 
der Gemeinden und Gemeindeverbände. Das Werk 
wird in der NS.⸗Bibliographie geführt. 


6. vermehrte und verbeſſerte Auflage 1939. 


Das Werk auf dem neueſten Stand, 
von dem jährlich Tauſende verkauft werden, 
das ſich alſo von ſelbſt empfiehlt. 


In Ganzleinen 12,.— RM. 


Monatsrate 2,.— RM. 
Portofrei und ohne Aufſchlag. 


Beſtellſchein: 


Der (die) Unterzeichnete (n) beſtellt (beſtellen) bei Verlag und 
Buchdruckerei Otto Schwartz & Co, Abteilung Verſand⸗ 
buchhandlung, Berlin SW. 68. Brandenburgſtraße 2¹, 
das Werk Niſchk, Der Gemeindebeamte im Dritten Reich, 6. Auf⸗ 
lage 1939 zu 12,— RM. in Ganzleinen portofrei und ohne Aufſchlag. 


Name und Dienſtſtellung Ort, Straße u. Hausnummer | Expl. | 


Ich (wir) zahle (n) — in einer Summe in vier Wochen — Monats: 


raten von 2, — RM., erſte Rate nach Erhalt (Nichtgewünſchtes 
bitte ſtreichen). Die Sendung fol geſchloſſen gehen an 


— . — 


Herrn Ren ee nn des 


— E: 


